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Herren 1. Kreisklasse West

TTC 1957 Lampertheim VII : TTC 1957 Lampertheim VI 
Freitag, 16.09.2022, 20:00 Uhr

TTC 1957 Lampertheim VI stockt Punktekonto gegen TTC 
1957 Lampertheim VII auf

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC 1957
Lampertheim VI im Spiel der Herren 1. Kreisklasse West beim TTC 1957 Lampertheim VII
benennen, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 28:11 zeigt beim
deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem
Tag insbesondere Dennis Möbius, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich
siegreich gestaltete.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen Sieg holten
Herd / Ströbel beim 11:3, 11:6, 8:11, 11:9 gegen Eser / Knüttel. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufkam, konnten Koth / Hoffmann ihren Gegnern Möbius / Mehner letztlich beim 10:12, 3:11, 11:5, 5:
11 nicht gefährlich werden. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Hassend / Schäfer wurden Wagner /
Bauer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. 14:16, 3:
11, 12:10, 11:7, 6:11 hieß es am Schluss, als Florian Koth und Florian Eser am Tisch die Klingen
kreuzten. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Leon Herd bei der engen Niederlage im fünften
Satz gegen Dennis Möbius. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Dann ging es beim Stand
von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Fabian Ströbel versäumte es dann
mit einem 1:3 gegen Christian Knüttel, einen Punkt für sein Team zu erringen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Einen Punkt
erhielt dann der TTC 1957 Lampertheim VI, da Markus Mehner sein Einzel kampflos verbuchen
konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 1:6. In toller Verfassung präsentierte sich Ingo Wagner im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Stefan Schäfer. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Kai Bauer bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Uwe van gen Hassend. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:8. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Florian Koth seinem Gegner Dennis Möbius letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage nicht gefährlich werden. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC 1957 Lampertheim VII nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den TSV RW Auerbach III am 05.10.2022 zu punkten. Die Mannschaft des
TTC 1957 Lampertheim VI wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTV
TOPSPIN Lorsch IV am 30.09.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC 1957 Lampertheim VII

Doppel: Herd / Ströbel 1:0, Koth / Hoffmann 0:1, Wagner / Bauer 0:1 
Einzel: F. Koth 0:2, L. Herd 0:1, F. Ströbel 0:1, B. Hoffmann 0:1, I. Wagner 0:1, K. Bauer 0:1 

 TTC 1957 Lampertheim VI
Doppel: Möbius / Mehner 1:0, Eser / Knüttel 0:1, Hassend / Schäfer 1:0 
Einzel: D. Möbius 2:0, F. Eser 1:0, M. Mehner 1:0, C. Knüttel 1:0, U. Hassend 1:0, S. Schäfer 1:0
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